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AnkunftdesStadtratesKokrdain Wien .Heuteabendstraf derverun-¬
glückte Stadtrat Kokrdaaus Lambachin BegleitungdesbehandelndentWengerPr .Arztes mitdemfahrplanmässigen- Zugeum18Uhr10
Minutenin Wienein .ZurBegrüssunghattensich imKopfgebäudedes
Westbahnhofeseingefunden :die engsteFamiliemit FrauundTochter ,
Vize - BürgermeisterEmmerling ,die amtsführendenStadträte Breitner ,
Richter ,Siegel ,Prof .Dr .Tandler und Weber ,Präsident Dr .Danneberg ,

Magistrats-DirektorDr .HartlundHofratDirektorDr .Baumgartner.
Ausserdenhatten sich die Vorständeder verschiedenenAbteilungen
des Veterinäramtes und des Marktamtessowie mehrereleitende Beame
te eingefunden .DerPatient fühlte sich trotz dermehrstündigen
Bahnfahrtsehr wohlundzeigt frisches Aussehen .MiteineSanitäts-¬
automobil wurde er hierauf in das Krankenhaus der Stadt Wiennach
Lainzüberführt .
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ErweiterungdesHartäckerparkesinDöbling.DerGemeinderatsausschuß
für technischeAngelegenheitenhat in seiner letzten Sitzungbeschlos-¬
sen ,denimvorigenJahreangelegtenHartäckerparkin Döblingzuer-¬
weitern .Der in der Richtungdes MeridiansderUniversitätssternwarte
andemSteilabhangederHartäckerstraßezurKrottenbachstraßevorge-¬
sehenetrapezförmigePlatz warschonseinerzeit für einenGartenstrei-¬
feninAussichtgenammen.DieGrundstückeaufdieserPlatzflächewaren
PrivatbesitzundschonvordemKriegewurdenVerhandlungenmitdenBe-¬
sitzern eingeleitet ,die schließlich zu einer Parzellierung disser
Grundflächenführten.SpäterschloßdieGemeindeWienmiteinerPrivat-¬
firmaeinUebereinkommen ,wodurchderBetriebeinerSand -undSchotter-¬
grubeeingerichtetwurde.Nunmehrist dieserZeitraumabgelaufen,die
GemeindeWienhat denPlatzgrundin ihr Eigentumübernommenundim
Winter1924dengrößerenTeil davonals öffentlicheGartenanlageaus-¬
gestaltet.DurchKauferwarbdieGemeindedieandenPlatzöstlichund
westlichanschließendenBaugründeundist nunmehralleinigerBesitzer
davon .Aneine selbständige Verbauungdieser Grundstückstreifen ,die
sehrbedeutendeNiveauunterschiedeaufweisen,ist nichtzudenken,
vielmehrsollendieursprünglichfür dieSchottergewinnungverwende-¬
ten Grundflächennunmehrzu einer Erweiterungdes Parkesherangezogen
werden.DerHartäckerparkwirddadurcheineVergrößerungvonrund
18. 000m“gegenüberseinemursprünglichenAusmaßvon26. 000m“erfah-¬
ren .DurchdievorgeseheneErweiterungwirdauchderamAussichts¬
platze auf der ehemaligenStephaniehöhevorhandeneBaumbestandzur
Gänzein die öffentliche Gartenanlageeinbezogenwerdenkönnen.

WarnungvoreinemfalschenExekutionsorgan.NacheinerMitteilungdes
magistratischenBezirksamtesHernalskamam26 .AugustFrau A .Kerl ,
GattindesInhabersderFirmaK .Kerl&CO. ,XVII. ,Beheimgasse35 ,in
dieExekutionsdienstabteilungundzeigtean ,daßam25 .Augustgegen
6Uhrabends,währendvomHilfspersonalnurmehreineFrauindenGe-¬
sehäftsräumenanwesendwar ,imBüroder Firmaein junger ,schlanker ,
blonder Mannerschienen ist ,der sich als Exekutionsorganausgab .Er
verlangtedieBezahlungvon6 SchillinganExekutionsgebühren,widri-¬
genfallsamnächstenTagedieFeilbietungerfolgenwürde.DieBezahlung
wurdeihmverweigert,woraufersichentfernte.AuchbeianderenPartei-¬
ensollenundzwarimmerindenAbsndstundenderartigeExekutionsge-¬
bühreneinhebungenversuchtwordensein .DerMagistratmachtdaraufauf-¬
merksam,daßsichExekutionsorganedurchentsprechendeLegitimationen
ausweisenundPersonen ,die nicht ihre Legitimationenvorlegenkönnen,
alsSchwindleranzusehenunddemnächstenSicherheitswachmannanzuzei-¬
gensind .
EröffnungderWientalliniederWr.elektrischenStadtbahn,Montag,den
70SeptemberwirdderBetriebaufderStadtbahnliniezwischenHiezing
undHauptzollamtaufgenommen.DieseLinieführtdieBezeichnung„ W"zum
UnterschiedvonderLinie„ WG“ ,die zwischenHütteldorfundHeiligen¬
stadtverkehrt.DerersteZugderLinieWgehtvonHütteldorfabum4 Uhr57Minuten,vomHauptzellamtabin derGegenrichtungum5 Uhr32;
derletzteZugabHietzingum23Uhr12undabHauptzollamtum23Uhr38.

DerBetriebaufderLinieW(Hietzing- Hauptzollamt)wird
mitausfünfWagenbestehendenZügenabgewickeltwerden.DieLinieist

' 3kmlang .DieFahrzeitbeträgtzwischenHauptzollamtundHietzing
18Minuten,ist mithinum3 Minutengeringerals seinerzeitbeider
mitDampfbetriebenenStadtbahn.UmdenFahrgästendasUmsteigenvonderStraßenbahnzurStadt-¬
bahnmöglichstbequemzu gestalten ,werdenbei denStadtbahnstationen

MargaretengürtelundKarlsplatzStraßenbahnhaltestellenerrichtet .In der Stadtbahnstation Meidling - Hauptstraßeist dergegen
dieSchönbrunnerstraßezugelegeneBahnsteiggesperrt ,sodaßdieFahr-¬
gäste in dieser Haltestelle bei der Fahrt in der RichtungnachHüttel - ¬
dorfaufdemrechtsseitigenMittelperronein -undaussteigenmüssen.Die Züge terkehren von diesem Tage an sowohl auf der Linie

als auch auf der Linie WGtagsüber in Seitabständen von 6Minuten .Diederzeit für die in BetriebstehendenTeile derStadtbahn
geltendenTarifbestimmungenfindenunverändertAnwendungauf dieneu
eröffneteTeilstreckederWientallinie .


	[Seite]
	[Seite]

